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èS gewiß nach seiner Ansicht mit dcm Allgemeinen weht, aber dieselben sind

jedenfalls oft ungleich, daher wird ein gegenseitiger Ideenaustausch anch aus

diesem Felde wie überall nur für's Ganze von guten Folgen sein.

St. Gallen. Der ErziehuugSrath hat seinen Präsidenten, Hrn.
Kaufmann, zu einer Konferenz nnt der Centralverwaltung der evangelischen Lehrcrkasse

abgeordnet, um über die Verhältnisse zn berathen, unter welchen dic

Kasse zur Staatssache und der Beitritt obligatorisch gemacht werden könnte.

Frymann's „Pädagogisches Bilderbuch; aber nicht für Kinder, sondern für
andere Leutc. IV. Neue Rcttuugshäuser."

Die Pädagogik der Zeitschristen stellt im Allgemeinen ein Gewirr von

Rathschlägen, Anständen und Verhältnissen dar, die Manchen im Takt stören

und den Geschmack verderben: Frymann's Nettnngshäuser aber haben aus deu

unbefangenen Leser eine gegentheilige Wirkung. Grundsätzlichkeit und Wahrheit

durchwehen dieses Buch; es sördert ein Wachsen: an erzieherischer Gediegenheit;

an Liebe zum Berufe; an familiärer Sitte; an Lebenstakt nnd Würde.

Formamr's Schule und Familie, sein Takt und Ansehen und Herr Blümer's

Charakter mögen zwar unerreichte Vorbilder sein; da aber nur das Erhabene

erhebt, darf sich Keiner abhalten lassen, die Rettungshäuser zu lesen, niit dem

Vorwande etwa: „Auf dem Papier macht es sich gut, aber im Lesen geht

und steht es anders." Wollen wir gegen uns wahr sein, so müssen wir mit

David sprechen: „Herr, lehre mich meine verborgenen Fehler kennen!" Die

Nettungshäuser führen den aufrichtigen Leser dieser Erkenntniß entgegen. Sie

führen aber auch die Pestalozzische Idee: „die Noth der Armen durch deren

Erziehung und Bildung zu mildern" —- der Ausführbarkeit um einen

tüchtigen Schritt näher. In dieser Idee liegt eine Niesenausgabe der Pädagogik

und Gesellschaft. Nur wenige Männer und Anstalten können sie unmöglich

lösen. Wird sie aber, nach Frymann's Plan, allen Lehrern, die Formann

nähern, gegeben, so muß deren Resultat bester zu erzielen und ermunternder

sein. Dieß Buch sei daher hiemit Schul- und Staatsmännern, und namentlich

auch den Armenbchörden anf's Wärmste znr Ueberlegung und Beherzignng

empfohlen.
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